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Liebe	Freunde	und	Mitglieder	des	Literarischen	Zentrums,	

vor	uns	liegt	ein	ereignisreicher	Februar,	der	so	einige	Highlights	bereithält.	Nach	Ausflügen	in	die
Welt	der	amerikanischen	Graphic	Novels	und	des	aktuellen	deutschen	Feminismus	besinnen	wir	uns
mit	zwei	Gästen,	die	LZG-Mitgliedern	und	-Freunden	keineswegs	unbekannt	sein	dürften,	auf	unsere
Gießener	Wurzeln.

Am	Mittwoch,	den	6.2.,	bekommt	das	LZG	internationalen	Besuch,	wenn	der	amerikanische	Comic-
Autor	Jason	Lutes	um	19:30	Uhr	im	KiZ	seine	Trilogie	Berlin	vorstellt.	Anlass	der	Lesung	ist	die
Veröffentlichung	der	deutschsprachigen	Gesamtausgabe.	Anschließend	an	die	Lesung	in	deutscher
Sprache	wird	es	ein	Autorengespräch	auf	Englisch	geben.	Karten	sind	noch	im	Vorverkauf	oder	an
der	Abendkasse	erhältlich.
Genau	eine	Woche	später,	am	Mittwoch,	den	13.2.,	freuen	wir	uns	auf	Margarete	Stokowski,	die
um	19:30	Uhr	im	Hermann-Levi-Saal	im	Rathaus	aus	ihrem	Essayband	Die	letzten	Tage	des
Patriarchats	lesen	wird.	Die	Veranstaltung	ist	bereits	ausverkauft.	Wir	möchten	Sie	darauf
hinweisen,	Ihre	reservierten	Karten	bis	spätestens	15	Minuten	vor	Beginn	an	der	Abendkasse
abzuholen.	Nicht	abgeholte	Karten	werden	ggf.	an	Interessenten	an	der	Abendkasse	weitergegeben.
Restkarten	am	Veranstaltungsabend	können	wir	allerdings	nicht	garantieren.
Poetisch	wird	es	am	Donnerstag,	den	21.2.,	um	19	Uhr	mit	Gedichten	von	Philip	Larkin.	Ulrich
Horstmann,	der	einigen	Gießenerinnen	und	Gießenern	noch	aus	seiner	Zeit	an	der	JLU	bekannt	sein
dürfte,	hat	eine	Sammlung	der	besten	Philip-Larkin-Gedichte	übersetzt	und	herausgegeben.	Wir
freuen	uns	auf	einen	inspirierenden	Abend	im	KiZ	bei	freiem	Eintritt.
Ebenfalls	in	Verbindung	mit	der	JLU	bekannt	ist	Saskia	Hennig	von	Lange,	die	dort	zurzeit	an	ihrer
Dissertation	arbeitet.	Natürlich	veröffentlicht	sie	gleichzeitig	auch	weiterhin	Romane	–	ihren	neuesten,
Hier	beginnt	der	Wald,	wird	sie	am	Dienstag,	den	26.2.,	ebenfalls	im	KiZ	vorstellen.	Los	geht	es	um
19	Uhr,	der	Eintritt	kostet	5	€,	erm.	3	€	und	ist	für	LZG-Mitglieder	frei.

Schauen	Sie	für	weitere	Informationen	gerne	auch	auf	unserer	Webseite	vorbei.	Eintrittskarten	sind
wie	immer	über	das	LZG-Büro	(für	Mitglieder)	und	die	Tourist-Info	Gießen	(Schulstr.	4,	35390
Gießen)	erhältlich.	Seit	neuestem	gibt	es	für	Mitglieder	auch	die	Möglichkeit	der	Online-
Kartenreservierung.

Herzlich	grüßt
Ihr	LZG-Team



Berlin

Der	amerikanische	Comic-Autor	Jason	Lutes	im	Gespräch
über	seine	Trilogie
Kunstvoll	erzählt	und	exakt	recherchiert	entfaltet	Lutes
in	Berlin	ein	beeindruckendes	Zeitpanorama,	in	dem	die
Entwicklung	von	1928	bis	hin	zur	Machtübergabe	an	die
Nationalsozialisten	durch	sämtliche	gesellschaftliche	Schichten
nachverfolgt	wird.	Am	Mittwoch,	den	6.2.,	um	19:30	Uhr	wird
Jason	Lutes	im	KiZ	mit	Moderator	Martin	Spies	über	sein
Werk	sprechen.	Der	Eintritt	kostet	5	€,	erm.	3	€	und	ist	für
LZG-Mitglieder	frei.
>	mehr

Die	letzten	Tage	des	Patriarchats

Lesung	und	Gespräch	mit	Margarete	Stokowski
In	Die	letzten	Tage	des	Patriarchats,	im	Jahr	2018
erschienen,	beschäftigt	sich	die	polnisch-deutsche	Autorin	und
Kolumnistin	Margarete	Stokowski	u.a.	mit	Macht,	Sex,	der
#metoo-Debatte	und	Rechtspopulismus.	Am	Mittwoch,	den
13.2.,	wird	sie	uns	ab	19:30	Uhr	im	Hermann-Levi-Saal	im
Rathaus	zeigen,	dass	es	auf	dem	Weg	zu	einer
gleichberechtigen	Gesellschaft	noch	einiges	zu	tun	gibt.	Die
Veranstaltung	ist	bereits	ausverkauft.
>	mehr

Nachwelt

Die	besten	Gedichte	von	Philip	Larkin.	Lesung	und
Gespräch	mit	dem	Herausgeber	und	Übersetzer	Ulrich
Horstmann
Philip	Larkin	(1922-1985),	bekennender	Anti-Modernist,
schrieb	Gedichte,	die	die	Trostlosigkeit	der	Nachkriegszeit
spürbar	machen.	Ulrich	Horstmann	hat	die	besten
ausgewählt,	übersetzt	und	kommentiert.	Am	Donnerstag,	den
21.2.,	wird	er	diese	Sammlung	ab	19	Uhr	im	KiZ	vorstellen.
Der	Eintritt	ist	frei.
>	mehr



Hier	beginnt	der	Wald

Saskia	Hennig	von	Lange	liest	aus	ihrem	neuesten	Roman
Das	Rezept	für	einen	spannenden	Roman?	Ein	namenloser
Protagonist	auf	der	Flucht	vor	sich	selbst.	Eine	schicksalhafte
Begegnung	im	Wald.	Und	eine	Autorin,	die	es	versteht,	ihre
Texte	auf	einzigartige	Weise	zu	komponieren	und	zu
verdichten.	Am	Dienstag,	den	26.2.,	begrüßen	wir	ebendiese
Autorin	um	19	Uhr	im	KiZ.	Der	Eintritt	kostet	5	€,	erm.	3	€	und
ist	für	LZG-Mitglieder	frei.
>	mehr
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